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Sundlauenen ist nun auch online präsent!Sundlauenen ist nun auch online präsent!
Linda Wachtarczyk Linda Wachtarczyk 

Neben Ausflugszielen werden auch Ver-
pflegungs- und Übernachtungsmöglich-
keiten präsentiert, und der Eventkalender 
von Beatenberg Tourismus informiert über 
kommende Veranstaltungen. In der Gale-
rie finden sich nicht nur aktuelle, sondern 
auch historische Bilder von Sundlauenen.

Mitgestalten und Verbessern
Der Anfang ist gemacht, aber es gibt noch 
Verbesserungspotenzial: Die Informatio-
nen auf der Webseite sind noch rudimentär. 
Deshalb freut sich der Orts- und Kurver-
ein Sundlauenen über jedes Feedback und 
jede Anregung, um die Webseite informati-
ver und ansprechender zu gestalten. Auch 

Seit dem 1. März 2024 ist Sundlaue-
nen mit einer eigenen Webseite im 
Internet vertreten. 

Auf www.beatenberg.ch/sundlauenen 
finden Besuchende nun vielfältige In-
formationen zum Aufenthalt in und um 
Sundlauenen.

Bis vor kurzem hat man mit der Suche 
«Sundlauenen» nicht viel im Internet ge-
funden. Auf Wikipedia ist ein 3-Zeiler zu 
finden, wo gerade mal die Geschichte der 
Abstimmung aus dem Jahr 2017 abgehan-
delt wird. Bei genauerer Recherche stiess 
man lediglich auf die Hängebrücke, die 
St. Beatus-Höhlen und das Hotel Beatus - 
wenig überraschend. Die neue Webseite, 
reichhaltig bebildert und kompakt mit di-
versen Informationen versehen, bietet nun 
eine solide Grundlage zur Präsentation von 
Sundlauenen.

Die Entstehung  
und der Aufbau der Webseite
Die Webseite wurde in Zusammenarbeit 
zwischen dem Orts- und Kurverein Sund-
lauenen und Beatenberg Tourismus ins Le-
ben gerufen. Neben nützlichen Infos zur 
Anreise und Lage von Sundlauenen, bietet 
die Seite Einblicke in Sehenswürdigkeiten 
und verschiedene Aktivitäten rund um und 
in Sundlauenen. Was viele zum Beispiel 
nicht wissen: Es ist ein attraktives Sommer-
ziel für Kletterer.

Sie können die Seite aktiv mitgestalten und 
davon profitieren: Melden Sie Ihre Ferien-
wohnungen bei Beatenberg Tourismus an, 
damit diese auch über die Webseite ge-
bucht werden können, tragen Sie Events 
für den Eventkalender der Webseite ein 
oder geben Sie uns Rückmeldung, welche 
Infos noch fehlen.
Zusätzlich sucht der Orts- und Kurverein 
Menschen, die die Geschichte von Sund-
lauenen für die Webseite aufbereiten 
möchten. Wer dazu gerne Anekdoten und 
Erinnerungen beisteuern möchte, kann 
sich per E-Mail bei okvs@gmx.ch melden. 
Beschreiten wir mit Sundlauenen neue di-
gitale Wege!
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Das Einbürgerungsverfahren in der Schweiz ist gründlich. Von den Gesuchstellenden 
wird unter anderem erwartet, dass sie die Sprache beherrschen und mit den Schwei-

zer Traditionen und Gepflogenheiten vertraut sind: Die Geschichte der Eidgenossen-
schaft, die Namen aller Bundesräte, AHV, UNO-Beitritt, Globi, Polenta, Rivella … . 
Das und noch viel mehr Wissen muss man im Rucksack haben. Wie viele Schweizer:in-
nen würden wohl den Einbürgerungstest bestehen? Hier in Kurzform das Verfahren.

BEATENBERG  
Gesuche ordentliche Einbürgerung für 
Ausländer:innen (alle aus Deutschland)

2019 und 2020: 0
2021: 2 
2022: 5 (davon 3 Kinder)
2023: 2
2024: 3 

SCHWEIZ
Einbürgerungen 2020

404 Deutschland
213 Italien
200 Kosovo

• Holt sich die Formulare auf 
der Gemeinde und lässt sich 
beraten

• Sprachnachweis

• Einbürgerungstest

• Gesuch und Unterlagen  
einreichen

• Ist eingebürgert

• Vollständigkeitsprüfung 

• Prüfung der Einbürgerungs-
voraussetzungen (auch 
Vorstrafenregister) 

• Eingang sämtlicher Akten 
beim ZBD (Zivilstands- und 
Bürgerrechtsdienst)

• Überprüfung, Zusicherung des 
Kantonsbürgerrechts

• Erteilung der  
eidgenössischen  
Einbürgerungs- 
bewilligung

• Einbürgerungsgespräch

• Erhebungsbericht
• Erteilung des  

Kantonsbürgerrechts

• Erlass amtliche Mitteilungen 
und Beurkundung durch  
Zivilstandsamt

Falls erfüllt:
• Zusicherung durch  

Gemeinderat

• Eröffnung der Einbürgerung 
an gesuchstellende Person

Gesuchstellende Person

Gemeinde Kanton Bund

Ordentliche Einbürgerung* (gekürzt)

*Es gibt auch die erleichterte Einbürgerung, wenn zum Beispiel  
ein Ehepartner/eine Ehepartnerin Schweizer/Schweizerin ist.

Mehr als Schokolade und UhrenMehr als Schokolade und Uhren

Man muss Globi kennen, 
um SchweizerIn zu 

werden. Ausschnitt aus 
dem Einbürgerungstest, 

Serie 25/2021 
(Quelle: Internet, Hrsg.: 

bzi, Interlaken)

Leben tun sie seit mindestens 10 Jah-
ren in der Schweiz und seit über 3 
Jahren in Beatenberg, sie fühlen 

sich hier zu Hause, sind hier verankert 
und gehören dazu. Somit sind die Vor-
aussetzungen erfüllt für einen Antrag zur 
Einbürgerung. Zum Beispiel Ulrich und 
Bettina Austel, sie möchten das Stimm- 
und Wahlrecht und sich mehr einbringen 
können. Sie lassen sich einbürgern. Spä-
testens nach dem Film «Die Schweizer-
macher» wissen wir, dass das aber kein 
Spaziergang im Park ist. 
Das Verfahren hat drei Stufen: in der Ge-
meinde, im Kanton und beim Bund. Jede 
dieser Instanzen befasst sich einzeln mit 

dem Gesuch und erteilt die Bewilligung. 
Auf der Einwohnergemeinde holt man zu-
erst alle nötigen Formulare und wird bera-
ten. Es braucht dann einen Sprachnachweis 
und einen bestandenen Einbürgerungs-
test. Zur Testvorbereitung gibt es am bzi 
vier Kursabende à 3 Stunden. Bettina Aus-
tel fand diese sehr positiv, sie erzählt mir: 
«Man ist unter sich mit Gleichgesinnten, der 
Lehrer war super, hat lebendig erklärt. Wir 
lernten, wie die Schweiz funktioniert. Ich 
fand sehr interessant, was es alles gibt, von 
den Müllgebühren bis zur Wehrpflicht. Wir 
konnten sehr viele Fragen stellen.» 
Gibt man dann das Gesuch bei der Ein-

wohnergemeinde ein, wird es auf Voll-
ständigkeit geprüft: Alles zu beschaffen 
ist manchmal gar nicht so einfach: So er-
zählte mir eine andere Gesuchstellerin: 
«Als Kind wanderte ich mit meinen Eltern 
aus Tadschikistan nach Deutschland ein. Ich 
musste darum auch eine Geburtsurkunde 
meiner Eltern vorweisen, die in der Zeit des 
Ersten Weltkriegs geboren wurden. Eine Ge-
burtsurkunde war nicht mehr vorhanden. Die 
Schweizer Behörden sagten, man solle nach 
Tadschikistan schreiben. Das führte aber zu 
nichts. Deutschland half dann weiter: Anhand 
der Sterbeurkunde wurde eine neue Geburts-
urkunde ausgestellt.»
Ist alles parat, wird man zu einem Ge-
spräch auf der Gemeinde eingeladen. Sol-
che Gespräche durfte ich zusammen mit 
der Gemeindeschreiberin schon einige 
führen. In meinen fünf Jahren war das 
nie heikel, da sämtliche Gesuchstellende 
aus Deutschland kamen, die Sprache kön-
nen und hier sehr gut integriert sind. Ge-
checkt wird aber trotzdem die reine Weste: 
Ein sauberer Strafregisterauszug, kein lau-
fendes Verfahren im Herkunftsland, alle 
Rechnungen sind bezahlt (keine Schulden). 
Im Gespräch wird noch einmal alles ange-
schaut, beispielsweise die Zivilstands-, Fa-
milien- und Aufenthaltsverhältnisse, die 
örtlichen Kenntnisse oder die Beachtung 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
usw. Schlussendlich auch die Frage, warum 
man sich einbürgern will. – Der Erhebungs-
bericht und das Gesuch kommen dann in 
den Gemeinderat, der die Zusicherung für 
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Der Gemeinderat hat von der Messstatistik 
des Jahres 2023 der Kantonspolizei Bern auf 
dem Gemeindegebiet Beatenberg Kenntnis 
genommen. Es wurden bei insgesamt 1‘244 
Fahrzeugen Geschwindigkeitsmessungen 
durchgeführt, wobei 42 Ordnungsbussen 
verhängt wurden und vier Verzeigungen 
bei der Staatsanwaltschaft nach Artikel 90 
Absatz 1 oder 2 Strassenverkehrsgesetz. 

Einbürgerungen
Das Ehepaar Ulrich und Bettina Austel, 
beides deutsche Staatsangehörige, stellte 
das Gesuch um ordentliche Einbürgerung 
für Ausländerinnen und Ausländer. Die 
Wohnsitzvoraussetzungen nach Bundes-
recht sowie nach kantonalem Recht sind 
erfüllt. Aufgrund der Gesuchsunterlagen 
und des persönlichen Gesprächs hat der 
Gemeinderat das Gemeindebürgerrecht 
von Beatenberg an Ulrich und Bettina Aus-
tel zugesichert.

Schuljahresplanung 2024/25
Die Planung der Pensen 2024/25 zeigt im 
Vergleich zu den vergangenen Jahren nur 
geringfügige Abweichungen. Die Anzahl 
der Schülerinnen und Schüler pro Klasse 
liegt im geforderten Durchschnitt des Kan-
tons. Die Kosten für die Gemeinde bleiben 
ungefähr gleich wie in den Vorjahren. Der 
Gemeinderat hat die Schuljahresplanung 

2024/25 genehmigt und dankt der Schullei-
tung für ihr grosses Engagement. 

Gemeinderat

Das kantonale Gesetz und die Verordnung 
über Niederlassung und Aufenthalt der 
Schweizerinnen und Schweizer wurden 
per 1. Februar geändert. Diese Änderungen 
haben Auswirkungen auf die Gemeinden, 
insbesondere die Führung der Einwohner-
kontrolle. So müssen die Gemeinden unter 
anderem die Dienstleistung digitaler Um-
zug zwingend bis 31. Januar 2026 anbieten 
und die internen Arbeitsabläufe der Verwal-
tung neu strukturieren. Der eUmzug sieht 
vor, einen Umzug in elektronischer Form 
vollziehen zu können. Sprich, das An- und 
Abmelden bei der Wohngemeinde auf digi-
talem Weg möglich zu machen. Die persön-
liche Anmeldung am Schalter bleibt nach 
wie vor möglich. Die Einwohnergemeinde 
Beatenberg plant auf den 1. April den eUm-
zug einzuführen. Weitere Informationen 
dazu können Sie demnächst auf www.beat-
enberg.ch (Gemeinde) nachlesen.

Steuererklärung
Die Einreichefrist der Steuererklärungen 
von unselbstständig Erwerbstätigen ist wie 
immer der 15. März, für selbstständig Er-
werbstätige gilt der 15. Mai. Unter www.
taxme.ch können Sie die Fristverlänge-
rung bis am 15. Juli kostenfrei eingeben. 
Schriftlich (E-Mail, Brief), telefonisch oder 
am Schalter der Steuerverwaltung des Kan-
tons Bern wird eine Gebühr von 20 Fran-
ken berechnet. 
Steigen wegen der Teuerung die Löhne, 
steigt auch die Steuerbelastung. Deshalb 
werden infolge der „kalten Progression“ 
die Tarife und Abzüge der direkten Bundes-
steuer im Steuerjahr 2023 angepasst. Für 
das Steuerjahr 2024 soll auch bei der Kan-
tons- und Gemeindesteuer die „kalte Pro-
gression“ ausgeglichen werden und zum 
Beispiel der Kinderabzug, die Freigrenze 
Vermögenssteuer und die Fahrkosten er-
höht werden. Infolge der Steuergesetzre-

vision gibt es eine steuerliche Entlastung 
von Photovoltaik- und Solarthermieanla-
gen: Investition abzugsfähig auch bei Neu-
bauten, sämtliche Anlagen nicht mehr Teil 
des amtlichen Werts, Solarthermieanla-
gen nicht mehr Teil des Eigenmietwerts, 
selbstproduzierter Strom im Umfang des 
Eigenbedarfs steuerfrei (Nettoprinzip) und 
Bagatellfreigrenze für kleine Anlagen. 
Weitere Informationen dazu können Sie 
auf www.taxme.ch oder auf www.be.ch/
taxinfo nachlesen.

Gemeindeschreiberei 

COIFFEUR
ACERO

Wir machen Ferien
vom 11. - 16. März 2024
Bis bald ... Irene und Luisa
033 841 11 44

Wyss
Planung | Neu- und Umbau | Fleckenbau
Bedachungen | Böden | Fenstermontage

Holzbau AGHabkern

079 478 10 09 • wyss-h0lzbau.ch

das Gemeindebürgerrecht erteilt (nicht zu 
verwechseln mit dem Burgerrecht). Das 
Gesuch geht weiter zum Kanton und zum 
Bund, was dann gut und gerne noch ein 
Jahr dauern kann. Wenn das Verfahren mit 
einem positiven Entscheid abgeschlossen 
wurde, hat man das Kantonsbürgerrecht 
und das Schweizer Bürgerrecht und die 
Gemeinde darf dies den gesuchstellenden 
Personen eröffnen. 
Liebe Leserin, lieber Leser, was wären für 
SIE gute Gründe, sich in der Schweiz ein-
bürgern zu lassen?

Roland Noirjean, Gemeindepräsident

Wer bist du?
Frutiger Florian, 31-i, verheiratet, zwei 
Kinder und wohnhaft im Birchi
Was machst du?
Stellvertreter des Brunnenmeisters
Seit wann?

Dezember 2022
Was hast du für Erfahrungen gemacht?
Die Aufbereitung und Verteilung des Trinkwas-
sers ist ein komplexes und spannendes Thema. 
Es ist vielseitig und abwechselnd, von Reser-
voirs putzen über Leck suchen bis hin zum Mo-
nitoring des Leitsystemes ist alles dabei.
Was war das spannendste Erlebnis?
Da gibt es diverse und wird es noch viele geben. 
Mitunter ist der Austausch mit dem Brunnen-
meister über die vergangenen Arbeiten an den 
Quellfassungen und dem Leitungsnetz sehr 
spannend. Der damit verbunde Erfahrungs-
austausch ist wertvoll.
Warum ist deine Arbeit für die Öffentlich-
keit wichtig?
Da Trinkwasser das Nahrungsmittel Nr. 1 ist, 
bedarf es einem allzeit funktionierenden Sys-
tem im Hintergrund. Dieses zu unterhalten ist 
meine Tätigkeit.
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www.ispag.ch

ISP Electro Solutions AG 
3803 Beatenberg
033 841 11 59

Ö�nungszeiten
Fr – Di 7.00 – 18.00 / Mi 7.00 – 12.00
Do geschlossen            
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf
Cashback bei jedem Einkauf
033 841 11 25                  www.bel-air.ch

Bäckerei - Konditorei - Tea-Room - Mitten im Dorf 

Unterwegs in der NaturUnterwegs in der Natur

Verena MoserVerena Moser

Ö�nungszeiten
 Dienstag / Mittwoch / Donnerstag
 9.00 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Kontakt 079 356 01 18

MitarbeiterIn gesucht

ZU VERMIETENZU VERMIETEN

Zu vermieten nach Vereinbarung oder ab sofort

Auto-Einstellhallenplatz an der 
Spyrenwaldstrasse Beatenberg
Bitte melden sie sich telefonisch  
oder per Whattsapp an +41 78 776 78 16

Seit November 2022 ist Matthias Zim-
mermann aus Habkern Wildhüter. 
Er wird die berufsbegleitende Aus-

bildung im August 2024 abschliessen. 
Sein Gebiet ist gross, seine Aufgaben um-
fangreich.

Der neue Wildhüter
Matthias stellt sich vor: «Ich bin in Habkern 
aufgewachsen und zur Schule gegangen. Bei 
Zurbuchen habe ich meine Lehre als Mau-
rer gemacht und mich zum Baumaschinen-
führer weitergebildet. Ich bin verheiratet und 
habe zwei Töchter. Meine Hobbys sind Jodeln, 
draussen in der Natur sein und Wandern, frü-
her auch die Jagd. In Habkern bin ich zu Hause, 
Ferien mache ich hier.»

Ausbildung 
Nach 14 Jahren im Baugewerbe bewarb 
sich Matthias als Wildhüter, machte damit 
einen Teil seiner Hobbys zum Beruf und 
trat die Nachfolge von Bruno Dauwalder an. 
Die Ausbildung erfolgt berufsbegleitend 
während zwei Jahren bei verschiedenen 
Instruktoren. Die Fächer sind vielseitig: 
Gesetzeskunde, insbesondere das Jagdge-
setz, Wildtierkunde, Hundeführung. Mat-

thias hat von der Jägerprüfung her viele 
Vorkenntnisse. Im August wird er die kan-
tonale Prüfung als Wildhüter ablegen.

Das Gebiet
Das Gebiet umfasst die Gemeinden Hab-
kern, Beatenberg, Sigriswil, Unterseen und 
die Gemeinden am rechten Brienzerseeu-
fer bis Oberried. Wenn er mit dem Auto 
unterwegs ist, versucht er verschiedene 
Aufgaben zu kombinieren. «Wenn ich zum 
Beispiel einen Wildschaden aufnehmen muss, 
verbinde ich das mit einem Beobachtungsgang 
in dieser Gegend. Nur durch laufende 
Beobachtung kann man Veränderungen 
feststellen.. So entdeckten wir kürzlich, dass 
es in unserem Gebiet mehr Auerhühner gibt, 
als wir zunächst annahmen.»

Rollenwechsel und Aufgaben
Der Rollenwechsel vom Jäger zur Jagdpoli-
zei ist Matthias nicht schwergefallen. «Es 
ist eine ganz andere Aufgabe. Ich schätze die 
Freiheit, meine Arbeit selber einteilen zu kön-
nen, den Kontakt mit den Leuten und dass ich 
in jeder Jahreszeit viel draussen sein kann.»
Am liebsten ist Matthias mit Hund Iouri 
draussen in der Natur. Zurzeit sind es Be-
standesaufnahmen der Wildtiere. Dabei 
kann er auf das grosse Wissen von Bruno 
Dauwalder zurückgreifen. Sein Vorgänger 
kennt die Einstandsgebiete im ganzen Ge-
biet bestens. Auch die Zusammenarbeit 
mit dem Ranger auf der Lombachalp ist 
sehr gut. «Es gibt viele gute Leute, die unsere 
Arbeit unterstützen. Ich will meine Arbeit gut 
machen. Wichtig ist für mich, deutlich zu kom-
munizieren, eine klare Linie zu haben und 
menschlich bleiben.»
Büroarbeit liebt Matthias weniger, muss 
aber halt auch sein. Neben den Kontroll-
aufgaben sind die Wildhüter auch für die 
Sensibilisierung und Aufklärung zuständig.
«Bei einem Unfall mit einem Wildtier muss 
immer die Polizei oder der Wildhüter gerufen 
werden. Zeigt ein Wildtier untypisches Verhalten 
(z.B. wenn es die Nähe zum Menschen sucht, 
wenn es zu untypischen Zeiten unterwegs ist), 

soll dies dem Wildhüter gemeldet werden. Kei-
nesfalls sollen Wildtiere angefüttert werden!»

Natur und Tourismus
Matthias sieht auch den Konflikt zwischen 
touristischer Nutzung und den Ansprü-
chen der Natur. «Unsere Gegend ist ein Juwel. 
Es gibt viele unterschiedliche, aber vernetzte 
Schutzgebiete. Durch die vermehrte touristi-
sche Nutzung geraten die Tiere immer mehr in 
Bedrängnis. Es kommen viele Gäste in unsere 
wunderschöne Gegend. Sie sollen die Natur 
geniessen können, dabei aber die Regeln ein-
halten und sich korrekt verhalten: Zonen res-
pektieren, markierte Wege und Routen nicht 
verlassen, keinen Abfall liegenlassen, Hunde 
an der Leine führen. Es ist auch Teil meiner 
Aufgabe, die Leute aufzuklären und die Fol-
gen von falschem Verhalten für Natur, Tiere 
und für sie selber aufzuzeigen. Wenn alle die 
Regeln einhalten, können wir die schöne Na-
tur in unserer Gegend noch lange geniessen.»

Matthias, vielen Dank für das interessante 
Gespräch. Wir wünschen dir weiterhin viel 
Freude an deiner Arbeit in der Natur und 
mit den Tieren.

Wildhüter Matthias Zimmermann mit Iouri
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BEATENBERG

Buchtipp

In deiner Nähe 
geht es mir gut 
Warum Freundschaften 
lebensnotwendig sind
von Angelika Walser 

Das kleine Buch von Angelika Walser beleuchtet 
Freundschaften aus verschiedenen Blickwinkeln:
Was sagt die Glücksforschung zu Freundschaften? 
Was macht Freundschaft aus? Frauenfreundschaf-
ten, Männerfreundschaften? Dies sind nur einige 
Aspekte, welche die Autorin anspricht. Kaum zu 
glauben, sogar gesundheitliche Vorteile haben 
Menschen mit guten sozialen Beziehungen: Sie 
sind körperlich gesünder, haben eine höhere 
Lebenserwartung und ein starkes Immunsystem.
Mit Interesse habe ich das Büchlein gelesen und 
bin einmal mehr dankbar um meinen Freundes-
kreis, der seit über 40 Jahre fester Bestandteil 
meines Lebens ist.
Freundinnen sind wie Wärmeflaschen für die Seele. 
M. Burger

Edith Müller 
Stiftungsrat Bibliothek Beatenberg

Wer den eindrücklichen und interessanten 
Vortrag von Thomas Kellenberger in Beaten-
berg verpasst hat, kann sich freuen auf eine 
weitere Gelegenheit:
Thomas Kellenberger erzählt von seiner Wan-
derung auf die Philippinen.

Freitag, 1. März 2024, 19.30 Uhr 
Aula Schule Unterseen
Wir laden Sie herzlich zum Multimedia-Vortrag 
und persönlichen Austausch mit Thomas ein.

Was hoppelt da im grünen Gras? Liebe Kinder, es 
ist der Osterhas! Im Bel Air darfst du deinen eige-
nen Schoggi Osterhasen gestalten, giessen und ihn 
anschliessend nach Hause nehmen. 

Für wen?  
Beatenberger Familien/Kinder: Kinder bis 1. Klasse 
in Begleitung eines Erwachsenen, Kinder ab der 1. 
Klasse ohne Begleitung 

Treffpunkt?
Mittwoch, 20. März 2024, im Bel Air-Beatenberg 
13.30-14.30 Uhr und 14.30-15.30 Uhr(die Zeiteintei-
lung erfolgt per E-Mail bis am 18.03.2024) 

Kosten?  
10.00 Fr. pro Osterhase 

Anmeldung:
bis zum 13. März 2024, bitte mit den Angaben 
Name und Alter des Kindes Teilnehmerzahl ist 
beschränkt! familientreffbeatenberg@gmx.ch

 
Drachennest Familientreff Beatenberg                              familientreffbeatenberg                               Whats App Newsletter 

  
Aufsicht der Kinder und Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

 

Was hoppelt da im grünen Gras? Liebe Kinder, es ist der Osterhas!  
Im Bel Air darfst du deinen eigenen Schoggi Osterhasen gestalten, giessen 

und ihn anschliessend nach Hause nehmen.  
 

Für wen?   Beatenberger Familien/Kinder 
        Kinder bis 1. Klasse in Begleitung eines Erwachsenen 
    Kinder ab der 1. Klasse ohne Begleitung 
 

Treffpunkt? Mittwoch, 20. März 2024, im Bel Air-Beatenberg 
13.30-14.30 Uhr und 14.30-15.30 Uhr 
(die Zeiteinteilung erfolgt per E-Mail bis am 18.03.2024) 
 

Kosten? 10.00 Fr. pro Osterhase 
 

Anmeldung: bis zum 13. März 2024, bitte mit den Angaben 
Name und Alter des Kindes 
Teilnehmerzahl ist beschränkt! 
familientreffbeatenberg@gmx.ch 
 

Anlässlich der Hauptversammlung von 
Ende Januar 2024 durfte die MG Beaten-
berg ein neues Ehrenmitglied in ihren Rei-
hen willkommen heissen. René Känzig ist, 
mit einigen Jahren Pause, seit 18 Jahren in 
der MG Beatenberg aktiv. Wir gratulieren 
ihm herzlich zu dieser Auszeichnung und 
wünschen ihm weiterhin viel Freude am 
Musizieren.

Im Vorstand wurde Melanie Wyss-Schmo-
cker als neue Beisitzerin gewählt. Der 
dadurch freigewordene Sitz in der Musik-
kommission wurde durch Remo Fuss be-
setzt.
Sonja Gafner konnte als neue Rechnungs-
revisorin gewählt werden.

Das genehmigte Jahresprogramm hält ne-
ben alljährlich wiederkehrenden Anlässen 
auch Besonderheiten bereit. So nimmt die 
MGB am 1. Juni 2024 am Kreismusiktag in 
Ringgenberg teil und eine Woche später, 
am 8. Juni, wird die MGB einen Anlass in 
der Arena durchführen. 

Anlass im Juni
Immer wieder stellt sich dem Verein die 
Frage, wie man ein grösseres Publikum für 
einen Anlass begeistern kann. Auf der Su-
che nach Ideen, kramten wir in der Ver-
gangenheitskiste:
Die Musikgesellschaft Beatenberg möchte 
an ihrem Anlass Filme über Folklore und 
das Dorfleben vom früheren Beatenberg 
zeigen. Zudem wird der Pizzaofen einge-
heizt, ein Kinderprogramm und das legen-
däre Bärenblut dürfen auch nicht fehlen. 
Lassen Sie sich also überraschen! Weitere 
Infos dazu werden in den nächsten Aus-
gaben der DracheBärgZytig erscheinen. 

Alte Filme?
Um genügend Filmmaterial zu erhalten, 
sind wir jedoch auf Ihre Hilfe angewiesen: 
Haben Sie Filme aus der Zeit vor 2000 über 
die Folklore in Beatenberg, die MGB, an-
dere Vereine oder generell über das Dorf-
leben von früher? Dann melden Sie sich bei 
unserem Dirigenten Bernhard Bühlmann 
unter Tel. 079 332 50 75. Herzlichen Dank!

Yaël Polli, Musikgesellschaft Beatenberg

Neues EhrenmitgliedNeues Ehrenmitglied
und neue Idee für und neue Idee für 
Anlass im JuniAnlass im Juni
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Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten
Mit Ausstellungsraum mitten im Dorf • Termine auf Anfrage

Stefan Schenk • Spirenwaldstr. 169  • 3803 Beatenberg  • 079 277 05 87
info@keramik-schenk.ch • www.keramik-schenk.ch

Boden-
Wandbeläge

Schenk
Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten
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X - Reinigungen
Kammistrasse 11
3800 lnterlaken

+41 33 821 29 32
info@x-reinigungen.ch

x-reinigungen.ch

ÖPPIS GFRÖITSÖPPIS GFRÖITS

Der Raceletteabend des Tambourenvereins 
Sigriswil-Beatenberg war ein voller Erfolg! 
Der Anlass wurde überrannt: Mehr als dop-
pelt so viele Personen haben den Anlass im 
Vergleich zu den Vorjahren besucht. Das 
vielfältige musikalische Programm hat den 
Abend stimmungsvoll abgerundet. 
„Es het gfägt!“

Im 
Anschluss 
an ein ausgezeichnetes 

Nachtessen, konnte Präsident Daniel Jaun 
am 2. Februar, 23 Mitglieder zur Haupt-
versammlung im Gasthaus Riedboden  
begrüssen.

Der Rückblick 
auf das Jodlerjahr 2023 konnte durchwegs 
positiv zusammengefasst werden. Zu den 
Höhepunkten gehören sicherlich die Taufe 
der neuen CD sowie die Durchführung 
des Jodlertreffens der Jungfrau Region im 
Mai: Zweimal ein sehr gut gefülltes Festzelt, 
wunderschöne Vorträge, viele zufriedene 
Gesichter und der Stolz eines jeden über 
den gelungenen Tonträger.

Der Auftritt am 1. August beim Jodlerkon-
zert im Berner Münster vor über 1‘000 
ZuhörerInnen, die Teilnahme am Unspun-
nenfest sowie die Vorträge bei der Jodler-
gruppe Bärgröseli Alpnachstad im Oktober 
waren zweifelsohne sehr eindrückliche Er-
lebnisse.

Insgesamt wurden 34 Gesangsproben ab-
gehalten. Für 100% besuchte Proben durf-
ten Kari Sigrist und Daniel Zobrist geehrt 
werden. Über 88 % betrug der Durchschnitt 
bei den Probebesuchen, dies betitelte Diri-
gent Daniel Zobrist als sehr zufriedenstel-
lenden Wert.

In den Ruhestand
Werner Tschopp, welcher seit beeindru-
ckenden 66 Jahren Aktivmitglied war und 
die Ämter als Dirigent und Präsident inne-
hatte, sowie Hans Jaun, der während 52 
Jahren mitsang und fast alle Ämter im Vor-
stand ausgeübt hatte, traten als Aktivjodler 
zurück. Beide wurden mit einem grossen 
Applaus und unter Verdankung für die ge-
leisteten Dienste in den Jodler-Ruhestand 
entlassen. 

Ehrungen
In Anerkennung für 25 Jahre Klubangehö-
rigkeit sind Kurt Jaun und Roger Schmocker 
zu Ehrenmitgliedern ernannt worden. Der 
Präsident übergab ihnen unter Applaus ein 
Präsent übergeben und verdankte ihre Ver-
dienste für den Jodlerklub. Beide wurden 
anlässlich der Delegiertenversammlung in 
Zollbrück zu Veteranen des BKJV ernannt.

Neue Mitglieder
Sehr erfreulich ist, das gleich fünf neue 
Mitglieder mit Applaus in die Jodler-Rei-
hen aufgenommen werden duften: Timo-
thy Aebischer, Max Bürki, Christoph und 
Simon Schmocker und Nino Streit. Der 
neue Bestand beträgt somit stolze 22 Jod-
ler und eine Jodlerin.

Ausblick 2024
Das Jahresprogramm 2024 ist wieder mit 
diversen Auftritten gespickt, zu den Höhe-
punkten gehört sicherlich die Bodechilbi 
am 9. & 11. August 2024. Sämtliche Infor-
mationen zum Jahresprogramm sind auf 
der Homepage www.jodlerklub-beaten-
berg.ch ersichtlich.
Zum Abschluss bedankte sich der Präsi-

dent bei allen Mitgliedern für die geleistete 
Arbeit und das immer gesellige Zusammen-
sein und freut sich auf ein erfolgreiches 
Jodlerjahr 2024. Die Hauptversammlung 
wurde anschliessend mit vielen Jutzen und 
Liedern noch für eine längere Dauer fort-
gesetzt...
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Grosse Frühlingsrevision bei der NiederhornbahnGrosse Frühlingsrevision bei der Niederhornbahn

Christian Stähli | Bauleiter
Spirenwaldstrasse 141, 3803 Beatenberg

079 751 32 72

c.s@staehli-bauleitungen.ch
www.staehli-bauleitungen.ch

SIE HABEN 
EIN PROJEKT.
ICH BIN 
FÜR SIE DA.             Kriegt Ihre Heizung

Schmocker
Sanitär - Heizung
3803 Beatenberg

Telefon: 033 841 15 15
Fax: 033 841 21 75
Natel: 079 622 50 00
E-Mail: info@schmocker-sanitaer.ch
Internet: www.schmocker-sanitaer.ch

            noch die Kurve?

Während der diesjährige Früh-
lingsrevision stehen der 
Niederhornbahn intensive Ar-

beiten bevor, denn die Bahn investiert 
weiter in die Zukunft, Sicherheit und neue 
Technologien. So setzt die Bahn ab diesem 
Frühling auf ein neues Verkaufs- und Zu-
trittssystem der Firma Axess. Neben den 
alljährlichen Arbeiten an Seil, Stützen, 
Gondeln und der Standseilbahn werden 
dieses Jahr auch erweiterte Sicherheits-
prüfungen bei den Gondeln durchgeführt 
sowie einzelne Böden ersetzt. Darüber hi-
naus wird auch die Integration des neuen 
visuellen Auftritts vorangebracht. 
Die grosse Entscheidung, in diesem Früh-
jahr das herkömmliche Sichtkontrollsystem 
durch ein neues Verkaufs- und Zutrittssys-
tem zu ersetzen war wichtig, um mit den 
zeitgemässen Verkaufskanälen mithalten 
zu können. Online-Tickets werden mög-
lich und sollen das Warten an Kassen ver-
kürzen und das Anstehen beschleunigen. 
Automaten oder Dritt-Verkaufsstellen kön-
nen beim Verkauf von Tickets an Hochfre-
quenztagen unterstützen, damit sich das 
Personal optimal auf den Kundenfluss und 
die Unterstützung des Gastes fokussieren 
kann. Zudem sollen treue Kunden mit Jah-
respässen oder MagicPass das Zutrittssys-
tem automatisch passieren können, ohne 
an der Kasse Schlange stehen zu müssen. 
Einen Entwicklungsschritt sieht man auch 
im neuen Mietsystem. Dieses ermöglicht 
es, eine gesamthafte Dokumentation der 
Trotti-Bikes oder Schlitten digital führen 
zu können. 
Da bereits Umbauarbeiten bezüglich des 
Verkaufs- und Zutrittssystems in Gange 
sein werden, nützt man die Gelegenheit 
auch gleich, um Auffrischungs-Arbeiten in 
den Büroräumlichkeiten der Niederhorn-
bahn vorzunehmen. Dabei wird eine zeit-
gemässe und einheitliche Büroeinrichtung 
zum Tragen kommen, bei welcher auch das 
neue Design eingesetzt werden kann. 
Aufgrund dieser Revisionsarbeiten kann 

es zu Einschränkungen oder kurzfristigen 
Umstellungen während der Revision kom-
men. Wir bitten Sie daher schon jetzt um 
Verständnis. 

Wichtige Information für unsere Gäste:
Es wird zu folgenden Einschränkungen im 
Ticketverkauf und Beratung an den Statio-
nen Beatenberg und Beatenbucht kommen:
 
• Beatenberg: Von Montag, 18. März 
bis Sonntag, 31. März 2024 bleibt der 
Schalter geschlossen. Unser Verkaufs-
personal wird in dieser Zeit Revisionsar-
beiten erledigen, jedoch für Gästefragen 
verfügbar sein. Ticketverkäufe werden 
während dieser Zeit nicht möglich sein. 
Ab dem 01. April ist der Schalter inklu-
sive Ticketverkauf und Beratung zu 
den gewohnten Öffnungszeiten offen. 

• Beatenbucht: Von Montag, 01. Ap-
ril bis Sonntag, 07. April 2024 bleibt 
der Schalter geschlossen. Ab dem 
08. April ist der Schalter inklusive Ti-
cketverkauf und Beratung zu den 
gewohnten Öffnungszeiten offen. 

• Alternativ können die Libero-Tickets je-
weils in der Station Beatenbucht bzw. 
Beatenberg nach der Fahrt gelöst wer-
den. Weiter können die Libero-Tickets 
wie gewohnt auf den Online-Kanälen 
der SBB, BLS oder via FAIRTIQ gelöst 
werden.

Unser Personal wird durch intensive Schu-
lungen auf dem neuen Verkaufs- und Zu-
tritt System der Firma Axess vorbereitet. 
Dennoch möchten wir unsere Gäste darum 
bitten, in der Anfangsphase etwas Geduld 
und Verständnis zu haben, falls einmal et-
was nicht wie gewünscht funktionieren 
sollte. 

Niederhornbahn AG
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Spirenwaldstrasse 270, 3803 Beatenberg
033 841 17 15
www.grossniklaus-haustechnik.ch

Die Energiewende kommt…
Setzen Sie auf Pellets-/Holzheizungen!

Haustechnik AG

Sanitär    Heizung    Solar

KOLLEKTEN KOLLEKTEN 
Januar 2024
Schneller Schulen CHF   30 
Bäuerliches Sorgentelefon CHF   86
Stern der Hoffnung CHF   137
Island Kids Philippines CHF   60 
Schweizer Kirchen im Ausland CHF   40 

FRAUENTREFFFRAUENTREFF
Wir treffen uns am Donnerstag, 14. März
 um 14.30 Uhr im Bistro Burgfeld zum einem 
gemütlichen Nami mit Zvieri.

KONTAKTEKONTAKTE
Reformiertes Pfarramt  Beatenberg
Pfarrer Lukas Stettler
Spirenwaldstrasse 415
3803 Beatenberg
Telefon: 033 841 12 23
Webseite: www.kirchebeatenberg.ch
E-Mail: info@kirchebeatenberg.ch

Kirchgemeinderatspräsidentin
Marianna Mattenberger
Mattestrasse 10
3803 Beatenberg
Telefon: 033 841 23 18
E-Mail: marianna.mattenberger@bluewin.ch

Bernhard Zimmermann
Naturstein- und Baggerarbeiten
3803 Beatenberg

079 223 93 66  •  bernhardzimmermann@bluewin.ch

Weltgebetstag, Freitag, 1. März
Pfarrer Lukas Stettler besucht mit der Kon-
firmationsklasse die Feier in Unterseen. 
Diese beginnt in der Stedtlikirche um 19.00 
Uhr. Wer sich unserer Gruppe anschliessen 
möchte, ist herzlich willkommen. Wir rei-
sen mit dem Postauto, welches um 18.20 
Uhr bei Beatenberg, Station losfährt. Für 
die Rückreise fährt der Bus bei der Hal-
testelle Stedtlizentrum um 21.03 Uhr. Für 
die KonfirmandInnen ist das Billet gelöst, 
alle andern sind gebeten, selbst ein Billet 
zu lösen.

Suppentag, 17. März
Leitung: Pfarrer Lukas Stettler. Mitwir-
kung: 8. KUW-Klasse und Kirchgemeinde-
rat. Musikalische Mitwirkung: Gemischter 
Chor Beatenberg, Michael Malzkorn, Flü-
gel. Der Gottesdienst beginnt um 10.45 Uhr, 
anschliessend gibt es Suppe und zum Des-
sert Kaffee und Kuchen.

Karfreitagsgottesdienst mit Abend-
mahl und mit hochstehender klassi-
scher Musik 
Im Gottesdienst vom Karfreitag, 29. März, 
9.45 Uhr werden zwei ausgezeichnete Mu-
siker mitwirken. Rainhard Roux bereichert 
den Karfreitagsgottesdienst in Beatenberg 
seit vielen Jahren mit seinem virtuosen 
Geigenspiel. Riccardo Bovino wurde in Tu-
rin geboren und studierte Klavier zuerst in 
seiner Heimatstadt. Er setzte sein Studium 
in Basel bei Jürg Wyttenbach und Gérard 
Wyss fort. Herr Bovino hat zahlreiche Auf-
nahmen für verschiedene Rundfunkstatio-
nen Europas gemacht (unter anderem für 
Radio DRS 2, ORF 1, Radio France, Swedish 
Radio). Heute ist er als Dozent an der Hoch-
schule der Künste Bern tätig. Ich freue 
mich sehr auf diese für die Kirche Beaten-
berg besondere Gelegenheit und hoffe auf 
ein zahlreiches Publikum.

Ostergottesdienst mit Abendmahl 
und feierlicher Orgelmusik von 
Anna de Capitani
Bei der Osterfeier vom 31. März, 9.45 Uhr 
weihen wir die neue Osterkerze ein. Das 
Licht der Osterkerze erinnert uns daran, 
dass die Osterbotschaft Licht ins Dunkel 
der Welt bringt. Entgegen der vielen To-
deszeichen, die wir Menschen vor Augen 
haben, erzählt das Osterfest von der göttli-
chen Liebe, die allen Menschen gilt und die 
alles verändern kann. Oft geschieht dies im 
Verborgenen. So wie ein Samenkorn in die 
Erde fällt und scheinbar verloren geht. Was 
dann geschieht, entzieht sich unseren Bli-
cken. Erst, wenn die Keimblätter durch die 

Erde brechen, erzählen sie von neuem Le-
ben, das sich nach Winterskälte und Frost 
im Frühling Bahn bricht. Der meteorologi-
sche Winter war dieses Jahr nicht wirklich 
frostig. Dafür waren es die internationalen 
Beziehungen umso mehr. Lasst uns darauf 
vertrauen, dass die göttliche Liebe selbst in 
dieser zwischenmenschlichen Eiszeit im 
Verborgenen wirkt und den nächsten Früh-
ling vorbereitet.  
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Sofern Ihre Gratulation (70, 75, 80, 85 Jahre und 
älter) nicht publiziert werden soll und Sie keine 
Datensperre in der Einwohnerkontrolle einge-
tragen haben, bitten wir Sie, dies der Gemeinde-
schreiberei zwei Monate vor dem Ereignis, Tel. 033 
841 81 21, mitzuteilen. Vielen Dank!

Gemeindeschreiberei 

Wir wünschen euch, dass ihr offen bleibt,
den Jüngeren zuhört, Veränderungen zulässt
und euch aufrichtig mit neuen Ideen 
auseinandersetzt.
Wenn ihr auch eure Gedanken und Erfahrungen
an die jüngere Generation weitergebt,
kann daraus viel Schönes und 
Wichtiges wachsen.
Die Jugend ist eine Zeit,
Weisheit zu lernen,
das Alter ist eine Zeit,
sie auszuüben.
Jean Jacques Rousseau

kirchweg 3 • 3812 wilderswil  
tel. 033 828 6000 
info@aeschimann-elektro.ch
www.aeschimann-elektro.ch

Elektroinstallationen • Photovoltaik Anlagen • e-Mobilität • intelligentes Wohnen

Renovation
Neubau
Parkett
Reparatur 
Planung/Spezielles

3803 Beatenberg

079 695 73 24 
gafner-holzbau.ch

Franz Gafner Holzbau

Veranstaltungskalender 
Gottesdienste in der Kirche
Freitag, 1. März, in der Kirche Beatenberg 
wird keine Weltgebetstagsfeier angeboten. 
Wir besuchen jedoch die Feier in der Stedt-
likirche Unterseen. Mehr dazu auf Seite 8.
3. März, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Pfarrer Lukas Stettler, Orgel-
dienst: Michael Malzkorn.
10. März, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Sozialdiakon Heinz Käser (Pre-
digttausch mit Unterseen), Orgeldienst: 
Elisabeth Kiener.
17. März, 10.45 Uhr, kein Gottesdienst in 
der Kirche, dafür findet im Kongress-Saal 
der Suppentag statt. Der Gottesdienst be-
ginnt um 10.45 Uhr. Genauere Informatio-
nen auf Seite 8.
24. März, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Pfarrer Claude Hämmerly, Or-
geldienst: Elisabeth Kiener.
29. März, 9.45 Uhr, Karfreitagsgottesdienst 
mit Abendmahl, Pfarrer Lukas Stettler, mu-
sikalische Mitwirkung: Rainhard Roux, 
Geige und Riccardo Bovino, E-Piano
31. März, 9.45 Uhr, Ostergottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Lukas Stettler, Orgel-
dienst: Anna de Capitani

Gottesdienst im Altersheim
Donnerstag, 14. März, 10.00 Uhr; Pre-
digt Pfarrer Lukas Stettler, Musik: Michael 
Malzkorn

Tonbildschau mit Fritz Bieri
Mittwoch, 20. März, 14.00 im Kongress-
Saal. Es sind alle herzlich eingeladen, die 
Zeit und Lust haben. Es gibt kein Zvieri. 
Wer möchte, kann sich nach dem Vortrag 

GRATULATIONENGRATULATIONEN
Wir gratulieren allen, die im März 2024 ihren 
Geburtstag feiern dürfen und wünschen ihnen 
Gesundheit und viele gute schöne Tage.

4. März
Dill Kurt | 91 Jahre
Waldeggstrasse 161

4. März
Bieri-Burkhard Christine | 70 Jahre
Schmockenstrasse 127

22. März 
Blatti Frieda | 90 Jahre
Altersheim, Schmockenstrasse 235

27. März
Aebi-Jakob Melanie | 89 Jahre
Altersheim, Schmockenstrasse 235

27. März
Oehrli-Rauscher Karoline | 97 Jahre
Altersheim, Schmockenstrasse 235

27. März
Heinesch Renée | 70 Jahre
Spirenwaldstrasse 74

29. März
Bozsik Ambrus Eva | 86 Jahre
Alters- & Pflegeheim Günschmatte, Lauterbrunnen

im Restaurant des Hallenbads auf eigene 
Rechnung verpflegen.

Gemeindeessen
Donnerstag, 7. März, 12.00 Uhr, Gemeinde-
essen im Altersheim. Wir treffen uns zum 
gemeinsamen Mittagessen im Altersheim 
Beatenberg. Ich bitte um direkte Anmel-
dung beim Altersheim bis am Vortag über 
die Telefonnummer 033 841 88 00. 

Konfirmationsunterricht 
mit der 9. Klasse
Freitag, 1. März, wir besuchen gemeinsam 
die Weltgebetstagsfeier in Unterseen.
Dienstag, 5., 19, und 26. März, 19.20 Uhr 
bis 20.30 Uhr im Pavillon. 
Dienstag, 12., März, 18.30 bis 19. 45 Uhr 
im Pavillon.

Kirchlicher Unterricht KUW 
mit der 8. Klasse
Donnerstag, 14. März, 15.45 bis 17.15 Uhr, 
in der Schulküche im Schulhaus Waldegg. 
Wir backen für den Suppentag.
Sonntag, 17. März, 10.00 bis ca. 14.00 Uhr, 
Mitwirkung beim Suppentag im Kongress-
Saal. Die Klasse trifft sich um 10.00 Uhr 
beim Kongress-Saal. Der Gottesdienst be-
ginnt um 10.45 Uhr. Anschliessend folgt 
das Suppenessen. 

Todesfälle
Trudy Schmocker-Rüegg, 14. September 
1930 bis 4. Dezember 2023
Cornelia Gimmel-Schmid, 26. März 1954 
bis 7. Januar 2024
Margareta (Greti) Schmocker-Bühlmann, 
19. November 1940 bis 20. Januar 2024
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Zimmermann AG
Hoch- und Tiefbau
3803 Beatenberg

033 841 11 37
079 682 75 22 
www.zimbau.ch

Qualität und Kompetenz seit über 60 Jahren
• Neubauten • Umbauten • Renovationen
• Aushubarbeiten • Kanalisationsarbeiten
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GESUCHT: TOURGUIDE  GESUCHT: TOURGUIDE  
FÜR ALPKÄSEREIBESICHTIGUNGFÜR ALPKÄSEREIBESICHTIGUNG
Beatenberg Tourismus sucht für die kommende Sommersaison 
eine:n Tourguide:in für die Alpkäsereibesichtigung im Justistal. 

Die Führung von Büffelbode bis zur Alp Oberhofner findet jeweils 
dienstags (07.45 -12.00 Uhr) statt. Kennst du dich im Justistal aus und 
kannst etwas über die Bergwelt und das Sennenleben erzählen? Dann 
freuen wir uns, wenn du dich bei Thomas Tschopp, 033 841 18 18 oder 
info@beatenbergtourismus.ch meldest.

Am Sonntag, 31. März ab 10.00 Uhr 
dürfen die Kinder wieder auf die 
Suche nach Osternestchen gehen. 

Auch dieses Jahr findet die Suchaktion in 
Anwesenheit vom Osterhasen in der Beat-
enberg Arena statt.

Wie schon letztes Jahr, wird es eine Fest-
wirtschaft im kleineren Rahmen geben. 
Während die Jungmannschaft fleissig sucht, 
können Sie sich mit Kaffee, Gipfeli, Kuchen 
oder anderen Getränken verpflegen.
Um viele glückliche Kindergesichter zuse-
hen, sind wir auf Spenden für die Oster-
nestchen angewiesen. Sehr gerne nehmen 
wir Spenden entgegen, ein Osternestchen 
entspricht einem Wert von CHF 20.00, bitte 
melden Sie sich per Telefon +41 33 841 18 18 
oder unter info@beatenbergtourismus.ch. 
Beatenberg Tourismus freut sich über zahl-
reiche BesucherInnen und wünscht Ihnen 
schon im Voraus viel Freude und Erfolg 
beim Suchen und Finden.

Benefiz-Anlass & Klang am Fels mit 
Dodo, St. Beatus-Höhlen  
am Samstag, 23. März 2024 
Dodo, der neue Gastgeber von «Sing 
meinen Song – Das Schweizer Tausch-
konzert» brennt darauf, seine zahlrei-
chen Hits live zu präsentieren, das Pub-
likum zum Tanzen zu bringen und gute 
Laune zu versprühen. Dodo ist ein Garant 

für «Good Vibes», für Mitsing-Momente, 
für unvergessliche Live-Konzerte.
Als Erfolgsproduzent hinter den preisge-
krönten Alben von Stars wie Lo&Leduc, 
Nemo oder Steff La Cheffe, weiss Dodo 
genau, was einen guten Song ausmacht. 
Seine sechs eigenen Studioalben sind al-
lesamt vollgespickt mit Klassikern, seinen 
grössten Hit «Hippie-Bus» kennt die ganze 
Schweiz, seine letzten Alben erreichten 
Goldstatus.
Dodo ist kürzlich mit seinem zu einem mobi-
len Musikstudio umgebauten Schiffscontai-
ner von Basel via Rhein nach Afrika gereist. 
Der Weg führte durch verschiedene Länder 
wie Südafrika, Ghana bis hin an die Elfen-
beinküste. Dabei ist nicht nur ein faszinie-
render Kinofilm entstanden, sondern auch 
das neue Album «Yopougon – Way Back 
Home», welches Dodo mit verschiedenen 
lokalen Artists auf seiner Reise produzierte.  
Als selbsternannter «Minister of Good Vi-
bes» ist es Dodo ein Anliegen, Menschen 
mit seinen positiven Messages und seinen 
unvergleichlichen musikalischen Klängen 
zu beglücken. Bei den Konzerten hat er da-
her nicht nur Songs seines neuen Albums 
im Gepäck, sondern alle seine grossen Hits: 
«Hippie-Bus», «Zürimaa», «Brütigamm», 
«Hardbrugg» und viele mehr! Konzertbe-
ginn ist um 16.00 Uhr. Reservationen direkt 
unter www.beatushoehlen.swiss oder unter 
+41 33 841 16 43

Korrigenda: Werden Sie Mitglied bei 
Beatenberg Tourismus
In der letzten Ausgabe hat sich leider ein 
Fehler eingeschlichen. Richtig ist, dass der 
Mitgliederbeitrag pro Jahr CHF 60.00 be-
trägt und nicht monatlich CHF 60.00, wir 
bitten um Entschuldigung.  

Frühlingsaktion 
Sie können noch bis 19. April vom Spezial-
angebot Frühlings-Aktion profitieren. Be-
suchen Sie drei der top fünf Ausflugsziele 
am Thunersee für nur CHF 59.00, einlös-
bar bis 31.05.2023 oder Sie entscheiden 
sich, das Angebot für CHF 10.00 um einen 
Monat zu verlängern. 
Entdecken Sie den Frühling auf dem Nie-
derhorn, Niesen, Stockhorn, auf dem 
Thuner- und Brienzersee oder in den St. 
Beatus-Höhlen. Die Tickets können Sie bei 
uns im Tourist Center kaufen oder online 
unter www.fruehlings-aktion.ch erwerben.

BEATENBERG TOURISMUSBEATENBERG TOURISMUS
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REXHEPI AG
3803 Beatenberg
076 445 20 20
info@rexhepi.ch
www.rexhepi.ch

Maler- und Gipserarbeiten     
Innen und Aussen  
Planung und Gestaltung
Kreative Maltechniken

Kreative Spachteltechniken
Denkmalpflege
Spezielle Beschichtungen
Spezielle Verputztechniken

Maler Gipser Gerüste

BEATENBERG TOURISMUSBEATENBERG TOURISMUS

VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN MÄRZMÄRZ
Fr, 01. Eltern Kind Treffen  
09.00-11.00 Uhr Pavillon
Fr, 15. Finalabend 8. Riedbode Partnerjass 
19.30 Uhr Riedboden
So, 17. Suppentag 10.45 Uhr Kongress-Saal
Mi, 20. Seniorennachmittag, Bildershow 
Fritz Bieri 14.00 Uhr Kongress-Saal
Mi, 20. Osterhasen giessen ab 13.30 Uhr Bel-
Air Anmeldung: familientreffbeatenberg@gmx.ch
Fr, 29. Karfreitags-Gottesdienst mit  
Abendmahl 09.45 Uhr revormierte Kirche
So, 31. Oster-Gottesdienst mit Abendmahl 
09.45 Uhr revormierte Kirche
So, 31. Osternestchensuche  
10.00 Uhr Beatenberg Arena
Vorschau April
Do, 04. Theater 5./6. Klasse  
20.00 Uhr Kongress-Saal
Fr, 05. Eltern Kind Treffen  
09.00-11.00 Uhr Pavillon
Sa, 06. Frühjahrsviehschau  
10.00 Uhr Parkplatz Waldegg
Niederhorn
Sa, 02. Rocky Day!
Fr/Sa, 1./2 & 8./9., Sternenschlitteln (PLUS)
Jeden Fr/Sa,  
Geführte Schneeschuhwanderungen
Jeden Sa/So,  
Niederhornbrunch im Berghaus
11.03.-14.04.  
Frühlingsrevision Niederhornbahn 
Infos und Anmeldung unter www.niederhorn.ch 
oder +41 33 841 08 41
St.Beatus-Höhlen
Fr, 8./22. Höhlenraclette im Fels  
18.00 Uhr auf Reservation
Sa, 23. Klang am Fels & Benefiz-Konzert mit 
Dodo 16.00 Uhr 

Jeden So, Brunch am Fels  
09.30-11.00 Uhr auf Reservation 
Geöffnet Sa. 9.30-18.30 Uhr & So. 9.30-17.00 Uhr 
www.beatushoehlen.swiss oder +41 33 841 16 43

Veranstaltungen Region
29.02-03.03. Agrimesse Thun Expo

Fr, 01. Multimedia-Vortrag mit Thomas Kel-
lenberger (Island Kids)  
19.30 Uhr Aula Schule Unterseen

Fr, 01. Eisdisco  
18.00 Uhr Eissportzentrum Grindelwald

Fr, 08. Curling-Plauschturnier  
18.30 Uhr Curlinghalle Grindelwald

Täglich auf Anfrage
Paragliding & Hang Gliding (wetterabhängig)

Lamawinterwandern auf Anfrage, Infos und 
Anmeldung: E. Schmocker+41 79 566 01 04

Stall-Visite beim Melken helfen oder Kälber 
streicheln auf dem Bauernhof in Beatenberg,  
Infos und Anmeldung:  
Ueli & Erika Schmocker-Fuhrer +41 33 841 17 17

Jeden Montag

Von HERZ zu HERZ «Lisme für en guete Zwäck» 
13.30-15.30 Uhr Tea-Room Bel-Air

Jeden Dienstag

Schwimmen für Berufstätige 17.30-19.30 Uhr *

Jassen ab 19.00 Uhr Burgfeld Bistro  
Infos unter M. Cygan +41 79 765 19 10 

Jeden Mittwoch

Crystallos-Schweizer Mineralien 14.00-17.30 Uhr 
Infos unter bernhardwerner@bluewin.ch  
oder +41 79 817 59 20

Spielnachmittag für Kinder 13.00-17.30 Uhr *

Schwimmen für Berufstätige 17.30-19.30 Uhr *

Jeden Donnerstag

Schick mit Strick Stricken an eigenen Arbeiten 
(freies Kommen und Gehen) jeden ersten und 
letzten Donnerstag 14.00-17.00 Uhr, Burgfeld Bistro

Warmwassertag bei 32°C von 13.00-19.30 Uhr 
Panorama Hallenbad Beatenberg *

Wassergymnastik 09.45-10.30 Uhr  
Panorama Hallenbad Beatenberg *

Aqua Baby 10.30-11.00 Uhr *

Kinderschwimmkurs 14.30-15.30 Uhr für Kinder 
4-8 Jahren Anmeldung www.wassererleben.ch

Jeden Freitag

Aqua-Fitness 09.15-10.00 Uhr *

Warmwassertag bei 30°C von 13.00-19.30 Uhr *

Jeden Samstag

Crystallos-Schweizer Mineralien 14.00-17.30 Uhr 
Infos unter bernhardwerner@bluewin.ch  
oder +41 79 817 59 20

Kinderschwimmkurs 09.00-10.00 Uhr für Kinder 
4-8 Jahren Anmeldung www.wassererleben.ch

Infos und Anmeldung Beatenberg Tourismus  
+41 33 841 18 18 / info@beatenbergtourismus.ch 

* Panorama Hallenbad Beatenberg  
Infos Hallenbad +41 33 841 14 59 

Beachten Sie auch das aktuelle Gästeprogramm 
auf unserer Website www.beatenberg.ch

Beatenberg Tourismus 
+41 33 841 18 18 
www.beatenberg.ch 
info@beatenbergtourismus.ch

Öffnungszeiten 
Montag-Freitag 08.00-12.00/13.30-17.30 Uhr 
Samstag, 30.03.24 10.00-12.00 Uhr 
Samstag & Sonntag  geschlossen 
Gründonnerstag ab 16.00 Uhr geschlossen 
Karfreitag geschlossen
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LETZTE SEITELETZTE SEITE

Was uns ausmacht:

Nachhaltigkeit.

Zinsreduktion*  

0.25% 

*Zinsreduktion für  
Neukunden und Erhöhungen

Profitieren Sie für Ihre Hypothek von den 
Vergünstigungsmodellen «Eco» oder «Familie».
raiffeisen.ch/jungfrau/hypothek

Das vor allem bei Familien beliebte 
«Osternestchen-Suche» von Beat-
enberg Tourismus findet in die-

sem Jahr natürlich wieder statt (siehe 
Seite 10). Es gibt eine Änderung: Anstatt 
der Nestchen selber werden lustige Os-
terhasen aus Holz im Wald versteckt. Wer 
einen solchen findet, kann in der Arena 
Beatenberg sein Osternestchen abholen. 

Da jeweils etwa 100 Osternestchen ver-
steckt werden, braucht es entsprechend 
viele Holz-Hasen. Diese haben die Schüle-
rinnen und Schüler der Oberstufe im Wer-
ken mit Christoph Ringgenberg hergestellt. 
Da ging es fast zu wie in einer Fabrik: Zwei 
Schüler haben die Hasen auf den Holzbret-
tern vorgezeichnet, vier haben die Form 
mit der Stichsäge ausgesägt, drei haben die 

Kanten gebrochen, einer hat die Augen ge-
bohrt, und die restlichen Schülerinnen und 
Schüler haben die Kanten geschliffen.
Mit Eifer wurde im Werkraum trotz gros-
sem Lärm und viel Staub konzentriert ge-
arbeitet. Nach knapp zwei Stunden waren 
über 100 Hasen fast fertig. Den allerletzten 
Schliff erhalten die Hasen in einer weiteren 
Werkstunde: Alle Kanten werden sauber 
geschliffen und jeder Hase erhält noch eine 
Nase eingebrannt. Am Ostersonntag wer-
den dann alle Hasen bereit sein für ihren 
ersten Einsatz.

Wir von der Schule freuen uns, dass wir 
die Hasen herstellen durften. Die «Mas-
senproduktion» war eine Abwechslung im 
Werkunterricht. Sonst werden im Werken 
meistens selber entworfene Einzelstücke 
hergestellt. 
Danke an Christoph Ringgenberg und die 
SchülerInnen für ihren grossen Einsatz!

Wir wünschen allen Kleinen und Grossen 
viel Spass und Erfolg bei der Osternest-
chen-Suche!

Verena Moser, Schule Beatenberg

OsterhasenOsterhasen


